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^unôcrfjdÇrigcr <$au£&aCenôer.
3abresregent: Saturn.

Januar: Sas oorige SBetter bauert bis3um 11.,
oom 12. bis 18. trüb, tinb, ben 19. t)art gefroren, ba=

nadj ï)eH unb tait bis junt 24., ben 25. fängt es an
3u regnen bis pm 27. unb 28., große bBaffergüffe,
banadj bis jum ©nbe ftiH unb Ieiblidje $älte.

Çebruar: Sen 1. groger SBinb, ben 2. unb 3.
biegen, ©üffe, uom 4. bis 10. trüb unb Iinb, bis=
tueilen riefett's, 12. unb 13. ftarter 2Binb, 14. ftarf
gefdjneit, 15. unb 16. SBinb unb biegen, nimmt ben
Sdjnee, große ©üffe, uom 17. bis 19. trüb, toarm
SBinb, biegen, 20. unb 21. fcpne f^aftentage. 22., 23.
raub unb winbig, 24; fdjöne Sage bis jum ©nbe.

bJtarj: SSom 1. bis 5. raub, urinoig unb siemlidj
tait, ben 6. nachmittags warm toie im Sommer,
bauert bis pm 9. unb io., ba talter biegen, uom 11.
bis 16. fdjöne Sage mit etwas ÏÏBinb, uom 17. bis
24. aUjeit früb gefroren, babei bell unb raub unb
täglich tälter, ben 29. unb 30. Schnee, fait.

31 p r i I : 3ft bis ben 3. feßr fait, ben 4. ein fdjôner,
warmer, fjeßer ben 5. bis 8. trüb unb biegen,
ben 9. bis 16. febr fait, beß unb toinbig, ben 17.
jiemlicb biegen, 18., 19., 20. feßr raub unb fait, ben
21. toarm unb fefjwül, ben 22., 23., 24. trüb, toarm,
biegen mit Sonnendem, ben 25., 26., 27. fdE)ön unb
ßbtoül, ben 28. biegen, banadj fdjön toarm.

90t ai: Sen 1. Conner unb biegen, ben 2. früb
fait, fonft fdjön, ben 3. Conner unb ißlabregen, ben
4. unftet unb füßl, ben 5. früb großer bieif, ber
Sag bell unb füßl, uom 6. bis 25. fcbön, nadjts fuljl,
ben Sag feßr toarm, große Sürre, 26. raub, 27., 28.,
29. trüb unb biegen, 30. ftarfer, fdjäblicber bieif,
31. feßr toinbig, abenbs biegen.

3uni: Sßom 1. bis 3. febr raub, fait, 4., 5. falte
biegen, 6., 7., 8. warme biegen mit Sonnenfcßein,
9., 10. fcE)ön, ben 11. bis 15. fcbwül, biegen, 16. Sonner
unb fßlatjregen, ben 18. aucl), 19., 20. fdjön warm, feudjt,
Sonnenfcbetn, 21. bis 25. biegen, 26., 27. Ijerrlid)
fcbön, 28. 3Better, 29. berrlicb fd)ön, 30. trüb.

3uli: Sen 1. trüb, raub, 2. biegen, ben 3.
bis 9. große Sjifee, fdjön, ben 9. nadjts swei Itnge*
witter unb lange, fdjwere ißlaißregen, ben 10. ftarfer
biegen, 11. bis 27. große §ige oljne biegen, ben
28. langer, ftarfer biegen, ben 30. unb 31. biegen.

3Iuguft: Sen 1. trüb unb wenig biegen, 2., 3.,
4. berrlidj fcbön, nadjts fühl, ben 5. Sonner unb
ißlabregen, ben 6. ziemlich fcfjon, ben 7. bis 13. tag»
lieb Siegen, 14., 15., 16. fdjön, 17. groß SBetter mit
Sonner, Sturmwinb unb ißlabregen, oom 18. bis
3U ®nb beftänbig ftarîes bîegenwetter, bas ©etreibe
wädjft auf bem fjelö «us unb bas Stroh oerfault.

September: Sen 1. bis 8. belieb fcbön, ben
9. nad) 90titternadjt ein fdjredlidjes SBetter, 10., 11.
wolfig mit biegen, 12. fdjön, 13. biegen, 14. fcbön
warm, 15., 16., 17. ftarîes biegenwetter, ben 18. bis23.
bell, nadjts fait, ben 24. bis 29. biegen, 30. aufgebellt.

Dftober: Sen l., 2., 3. beH, wiitbig, früb bart
gefroren, 4. biegen, ben 5. warm unb Sonner, 6.,
7. acbtunboier3ig Stunben unaufhörliche biegengüffe,
ben 8-, 9., 10., 11. wolfig ohne biegen, 12., 13. ge=
reift unb gefroren, 14. beH unb warm, 15. wollig,
ben 16. bis 26. wolfig, ohne Çroft, 28. früh btebel,
nachts febr fait, wie im SBinter, mit Sturmwinb,
alfo bis 3U ©nbe, bid ©is gefroren.

biooember: 1. beH unb febr fait. 2., 3. biegen,
ben 4. bis 7. fein SBetter, 8. bis 11. biegen, 12.
SBinb, 14. 15. fleine biegengüffe, ben 16. bis 21.
iäglidj mit biegen oermifcfjt, 21. hurt gefroren, 22.

früh fait, banadj biegen, 23. biegen, ben 24. ein
feböner, luftiger Sjerbfttag, ben 25. tags fdjön, nachts
biegen, 26., 27., alfo 28., 29. fein SBetter, 30. winbig.

Sesember: 1. Schnee unb biegen, 2. Schriee,
4. beKt auf, 5. gan3er Sag biegen, nimmt ben Schnee,
6., 7., 8. warm unb trüb, 9. ftarfer biegen, 10. fjerrlicfj
feböner warmer 3rüßftrr0stag, 11. winbig, 12. ftarfe
biegengüffe, 15. bis 18. trüb, 19. beH unb gefroren,
wintert 3U, ben 19. bis 29. beH, ftiü, febr fait, ohne
Schnee, 30. unb 31. früh btebel, banadj trüb.
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KundertzâHriger KccuskclLenöer.
Jahresregent: Saturn.

Januar: Das vorigeWetter dauert bis zum 11.,
vom 12. bis 18. trüb, lind, den 13. hart gefroren, da-
nach hell und kalt bis zum 24., den 25. fängt es an
zu regnen bis zum 27. und 28., große Wassergüsse,
danach bis zum Ende still und leidliche Kälte.

Februar: Den 1. großer Wind, den 2. und 3.
Regen, Güsse, vom 4. bis 10. trüb und lind, bis-
weilen rieselt's, 12. und 13. starker Wind, 14. stark
geschneit, 15. und 16. Wind und Regen, nimmt den
Schnee, große Güsse, vom 17. bis 19. trüb, warm
Wind, Regen, 20. und 21. schöne Fastentage. 22., 23.
rauh und windig, 24. schöne Tage bis zum Ende.

März: Vom 1. bis 5. rauh, windig und ziemlich
kalt, den 6. nachmittags warm wie im Sommer,
dauert bis zum 9. und 10., da kalter Regen, vom 11.
bis 16. schöne Tage mit etwas Wind, vom 17. bis
24. allzeit früh gefroren, dabei hell und rauh und
täglich kälter, den 29. und 30. Schnee, kalt.

April: Ist bis den 3. sehr kalt, den 4. ein schöner,
warmer, Heller Tag, den 5. bis 8. trüb und Regen,
den 9. bis 16. sehr kalt, hell und windig, den 17.
ziemlich Regen, 18., 19., 20. sehr rauh und kalt, den
21. warm und schwül, den 22., 23., 24. trüb, warm,
Regen mit Sonnenschein, den 25., 26., 27. schön und
schwül, den 28. Regen, danach schön warm.

Mai: Den 1. Donner und Regen, den 2. früh
kalt, sonst schön, den 3. Donner und Platzregen, den
4. unstet und kühl, den 5. früh großer Reif, der
Tag hell und kühl, vom 6. bis 25. schön, nachts kühl,
den Tag sehr warm, große Dürre, 26. rauh, 27., 28.,
29. trüb und Regen, 30. starker, schädlicher Reif,
31. sehr windig, abends Regen.

Juni: Vom 1. bis 3. sehr rauh, kalt, 4., 5. kalte
Regen, 6., 7., 8. warme Regen mit Sonnenschein,
9., 10. schön, den 11. bis 15. schwül, Regen, 16. Donner
und Platzregen, den 18. auch, 19., 20. schönwarm, feucht,
Sonnenschem, 21. bis 25. Regen, 26., 27. herrlich
schön, 28. Wetter, 29. herrlich schön, 30. trüb.

Juli: Den 1. trüb, rauh, den 2. Regen, den 3.
bis 9. große Hitze, schön, den 9. nachts zwei Unge-
witter und lange, schwere Platzregen, den 10. starker
Regen, 11. bis 27. große Hitze ohne Regen, den
28. langer, starker Regen, den 30. und 31. Regen.

August: Den 1. trüb und wenig Regen, 2., 3.,
4. herrlich schön, nachts kühl, den 5. Donner und
Platzregen, den 6. ziemlich schön, den 7. bis 13. täg-
lich Regen, 14., 15., 16. schön, 17. groß Wetter mit
Donner, Sturmwind und Platzregen, vom 18. bis
zu End beständig starkes Regenwetter, das Getreide
wächst auf dem Feld aus und das Stroh verfault.

September: Den 1. bis 8. herrlich schön, den
9. nach Mitternacht ein schreckliches Wetter, 10., 11.
wolkig mit Regen, 12. schön, 13. Regen, 14. schön
warm, 15., 16., 17. starkes Regenwetter, den 18. bis 23.
hell, nachts kalt, den 24. bis 29. Regen, 30. aufgehellt.

Oktober: Den 1., 2., 3. hell, windig, früh hart
gefroren, 4. Regen, den 5. warm und Donner, 6.,
7. achtundvierzig Stunden unaufhörliche Regengüsse,
den 8., 9., 10., 11. wolkig ohne Regen, 12., 13. ge-
reift und gefroren, 14. hell und warm, 15. wolkig,
den 16. bis 26. wolkig, ohne Frost, 28. früh Nebel,
nachts sehr kalt, wie im Winter, mit Sturmwind,
also bis zu Ende, dick Eis gefroren.

November: 1. hell und sehr kalt. 2., 3. Regen,
den 4. bis 7. fein Wetter, 8. bis 11. Regen, 12.

Wind, 14. 15. kleine Regengüsse, den 16. bis 21.
täglich mit Regen vermischt, 21. hart gefroren, 22.

früh kalt, danach Regen, 23. Regen, den 24. ein
schöner, lustiger Herbsttag, den 25. tags schön, nachts
Regen, 26., 27., also W., 29. fein Wetter, 30. windig.

Dezember: 1. Schnee und Regen, 2. Schnee,
4. hellt auf, 5. ganzer Tag Regen, nimmt den Schnee,
6., 7., 8. warm und trüb, 9. starker Regen, 10. herrlich
schöner warmer Frühlingstag, 11. windig, 12. starke
Regengüsse, 15. bis 18. trüb, 19. hell und gefroren,
wintert zu, den 19. bis 29. hell, still, sehr kalt, ohne
Schnee, 30. und 31. früh Nebel, danach trüb.
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